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Hagesneuigkeiten.
Vave«.

18 Karlsruhe , 1 . März . Gegenwärtig
laufen auf der Strecke Konstanz - Offenburg -
Mannheim täglich mehrere Sonderzüge zur
Verbringung italienischer Arbeiter nach
Köln , Frankfurt a . M . , Mainz u . s . w . Für
möglichst durchgehende Fahrgelegenheit ist von
der Generaldirektion Vorkehr getroffen worden .
Insbesondere ist der Ueöerleitung der Arbeiter
von den Sonderzügen auf die Kurszüge be¬
sondere Aufmerksamkeit gewidmet . Schon in
Konstanz wird die Trennung der italienischen
Arbeiter nach Richtungen vorgenommen und
sind für die einzelnen Richtungen : Straßburg ,
Karlsruhe , Mainz , Mannheim u . s . w . be¬
sondere Wagen vorgesehen , die bei der An¬
kunft der Züge auf den Uebergangsstationen
nur abgehängt zu werden brauchen . Allein-
reisendeu italienischen Frauen und Mädchen
werden besondere Abteile zugewiesen. Die
Dienststellen und das Zugpersonal ist zur
Vermeidung von Verschleppungen italienischer
Arbeiter angewiesen, es soll dieselben in jeder
Weise unterstützen , insbesondere beim Lösen
von Fahrkarten und beim Aufsuchen der An¬
schlußzüge .

Karlsruhe , 1 . März . In der amt¬
lichen „ Karlsruher Zeitung " wird erneut vor
der Auswanderung nach Brasilien ge¬
warnt . In der letzten Zeit sind vielfache
Beschwerden bei der Auswanderung nach
Brasilien zur Kenntnis der Behörden gelangt .
Dies gilt insbesondere hinsichtlich der Tätig¬
keit der transatlantischen Transportgesellschaft ,
die von MaHeille aus die Beförderung der
Auswanderer Nach Brasilien unternimmt . Diese
Gesellschaft befördert Auswanderer entgegen
dem Verbot des Reichsgesetzes über das Aus -
wandcrungswesen , wonach verboten und mit
Strafe bedroht ist , die Beförderung sowie der
Abschluß von Verträgen über die Beförderung
von reichsdeutschen Auswanderern , für welche

von fremden Regierungen oder von Kolonie-
sationsgesellschaften oder ähnlichen Unter¬
nehmungen der Beförderungspreis ganz oder
teilweise bezahlt wird oder Vorschüsse geleistet
werden.

U . Grünwettersbach , 2 . März . Am
Samstag abend hielt Herr Ingenieur Ludwig
Guntewohl von Karlsruhe einen Vortrag
über die Versorgung unserer Gemeinde
mit elektrischer Kraft . Der Saal im
Gasthaus zum Lamm war gefüllt und die
Bürger lauschten mit gespannter Aufmerksam¬
keit den Ausführungen des Redners , der in
klarer Weise die elektrische Einrichtung für
unser Dorf darlegte , den durchschnittlichen
Kostenpunkt rechnerisch vorführte , so daß jeder
Hausbesitzer sich selbst ein klares Bild machen
konnte von der elektrischen Einrichtung in
seinem Anwesen und von deren Kostenpunkt.
Nun sind sich die Einwohner klar , wie die zu¬
gesandten Fragebogen auszufüllen sind . Der
Beifall , der dem Herrn Ingenieur für seinen
überzeugenden Vortrag gespendet wurde , zeigte
den Willen und die Freude , nun bald in den
Besitz dieses bequemen Licht- und Kraftspenders
zu kommen. In der nun folgenden Diskussion
wurden alle Anfragen zur Zufriedenheit be¬
antwortet . Auch Herr Geh . Regierungsrat Dr .
Turban empfahl diese schöne Einrichtung und
teilte mit , daß durch die Aufsicht des Staates
keine Gemeinde übervorteilt werden könne .
Möge nun bald auch unsere Gemeinde im
elektrischen Lichte strahlen ; das wird geschehen ,
wie aus der Versammlung zu schließen war ,
daß sich möglich viele Bürger als Abnehmer
für den elektrischen Strom melden .

* Mannheim , 1 . März . Das Militür -
lustschiff „Schütte - Lanz II " ist heute früh
10,15 Uhr zu einer zweiten Probefahrt
aufgestiegen. An Bord befanden sich 25 Per¬
sonen, darunter die militärische Abnahme¬
kommission . Nach IVrständiger Fahrt in der
Umgebung von Mannheim , wobei die Orte
Schwetzingen, Heidelberg und Speyer über¬

flogen wurden , ist das Luftschiff um 11,45
wieder glatt vor der Halle gelandet .

I8Eberbach , 28 . Febr . Zu dem Masseu -
au stritt aus der evangelischen Landes¬
kirche in Weisbach wird berichtet , daß ein
Mitglied des evang . Oberkirchenrats Ende
letzter Woche in Weisbach weilte , um wegen
der dortigen kirchlichen Verhältnisse mit den
Bürgern zu verhandeln . Diese Verhandlungen
haben wesentlich zur Klärung beigetragen und
ein befriedigendes Ergebnis gehabt , so daß
der Massenaustritt nicht zur Tat werden dürfte .

^ Appenweier , 28 . Febr . Von einem
bedauernswerten Mißgeschick ist der hiesige
Bürgermeister Wiedener betroffen worden .
Der im 65 . Lebensjahr stehende Mann wurde
von einem Schlaganfall betroffen . In diesen
Tagen hätte er sein 25jähriges Jubiläum
feiern können. Die geplanten Ehrungen mußten
natürlich infolge der Erkrankung unterbleiben .

Offenburg , 1 . März . Bei der am
Samstag stattgefundenen Landtagsersatz¬
wahl im Wahlkreis Offenburg - Stadt
erhielt der Kandidat des Großblocks Muser
(F .V .) 1423 , der Kandidat des Zentrums
Hauser 1341 Stimmen . Sonach ist Muser
mit 82 Stimmen Mehrheit gewählt . Damit
zählt die Linke in der 2 . Kammer 39 und
die Rechte 34 Sitze . — Bei den letzten Land¬
tagswahlen am 21 . Oktober 1913 hatte Muser
bei einer Wahlbeteiligung von nahezu 90 °/o
848 , der sozialdem . Kandidat 450 und der
Zentrumskandidat Hauser 1336 Stimmen er¬
halten . Hauser war somit im 1 . Wahlgang
gewählt . (Bei den Landtagswahlen 1909
hatte Muser bei einer Wahlbeteiligung von
86 "/o 773 , der Zentrumskandidat 947 und
der sozialdem . Kandidat 682 Stimmen er¬
halten . In der Stichwahl wurde dann Muser
mit 1343 gegen 1085 Stimmen gewählt .)
Mit der Wahl Musers ist die Fraktion der
Fortschr . Volkspartei in der 2 . Kammer von
5 auf 6 Mandate verstärkt worden .

; JeirMeton . 3)

Der Müßiggänger.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Fritz trat neben ihn , verwundert über den

Ton , in dem Klaus das sagte.
„Mensch, Du willst Dich doch um Himmels¬

willen nicht aus lauter Langeweile in ein
Bauernmädel verlieben ? "

„ Unsinn, das ist kein Bauermädchen .
"

„Du denkst , weil sie leidlich deutsch zu
sprechen scheint . Tut unsere brave Wirtin
auch . Klaus , Mensch , mach mir keine Dumm¬
heiten , inszeniere nicht etwa eine poetische
Liebelei mit der Wirtin Töchterlein . Schon
der Gedanke verursacht mir Unbehagen .

"

„ Man wird doch ein hübsches Gesicht an-
sehen dürfen .

"

„Gesicht ? Ich habe nur die Augen ge¬
sehen , die waren freilich nicht übel .

"

„ Schön waren sie, sehr schön .
"

„ Auch gut , Du verstehst Dich ja auf so
etwas besser , als ich . Aber nun sei so gut
und schüttle den Reisestaub von den Füßen .
Die Hände darfst Du Dir auch waschen ,

weiteren Komfort mußt Du Dir natürlich ver¬
kneifen .

"

„Doch nicht, trotz Deiner Bewachung habe
ich eine Flasche Kölnischen Wassers ein¬
geschmuggelt," sagte Klaus lachend und holte
das Fläschchen triumphierend hervor .

„ Das sei Dir gnädig verziehen . Komm ,
gieß mir mal von dem köstlichen Naß ein
paar Tropfen in die Hand .

"
Klaus tat , wie ihm geheißen . Fritz zer¬

rieb die Tropfen zwischen seinen Handflächen
und sog dann den erfrischenden Duft ein.

„ Famos , so ein bißchen Kultur ist doch
recht angenehm .

"

Scherzend und lachend beendeten die beiden
Herren ihr Werk ; dann gingen sie hinunter .
Die Wirtin hatte unter der Linde einen Tisch
für sie gedeckt. Daran ließen sie sich nieder
und bestellten etwas zu trinken .

Gleich darauf wurde ihnen auch ihre Mahl¬
zeit serviert . Das Essen war schmackhaft zu¬
bereitet und mundete ihnen ausgezeichnet .
Regina Volkmar hatte inzwischen ihre Arbeit
vollendet und kam nun langsam herüber .
Klaus sah interessiert auf die schmalen Füße
des jungen Mädchens , die unter dem Rock¬
saum hervorkamen . Auch Fritz war über¬
rascht, wie anmutig und graziös sie daher¬

schritt. Die Kopfhaltung war stolz und frei ,
das sah man trotz der Hülle .

Klaus strengte sich an , ihr Gesicht zu sehen,
es gelang ihm aber nicht . Er unterhielt sich
mit Fritz in französischer Sprache über die
NäheAommende . Sie mußte dicht an ihnen
vorbei und hörte einen Teil des Gesprochenen.
Ein feines Rot stieg in ihr Gesicht bei den
Worten , die sie nicht verstehen sollte . Als sie
am Tisch vorüberkam , rief Klaus ärgerlich :

„ Wenn sie doch nur diese greuliche Kopf-
Hülle abnehmen wollte , ich bin überzeugt , das
Mädchen ist eine Schönheit .

"
Das Rot in Reginas Gesicht vertiefte sich .

Sie beeilte ihre Schritte und verschwand im
Hause.

Die beiden Herren schmausten nun un¬
gestört weiter . Klaus jedoch sah immer wieder
nach dem Haus hinüber .

Die Wirtin kam zurück und deckte den Tisch
neben dem der Herren . Fritz wollte eben
fragen , ob noch mehr Sommergäste anwesend
sind , als ein leiser Ausruf seines Freundes
ihn aufmerksam machte. Er sah , daß Klaus
mit großen leuchtenden Augen nach der Tür
starrte , und als er sich verwundert umwandte ,
rückte auch er überrascht auf seinem Stuhle zurück .

(Fortsetzung folgt .)



^ Freiburg , 28 . Febr . In seiner
Wohnung hat sich ein Studierender der Medizin
aus Berlin erschossen . Das Motiv zu der Tat
ist unbekannt ; der Student hatte erst jüngst
sein medizinisches Staatsexamen sehr gut
bestanden .

Freiburg , 1 . März . Nachdem vor
einigen Tagen hier falsche Fünfmarkstückc
in den Verkehr gebracht worden sind , ist es
gestern gelungen , einen Italiener , der auf
dem Wochenmarkt ein falsches Fünfmarkstück
an den Mann bringen wollte , festzunehmen .
Man fand bei dem Verhafteten verschiedene
falsche Geldstücke . Vielleicht führt diese Ver¬
haftung auf die Spur der Falschmünzer .

Z- Neustadt i . Schw . , 1 . März . Ein
frecher Ueberfall wurde auf den Privat¬
mann Hermann Ganter hier verübt . Als er
am Freitag abend nach seiner Wohnung ging ,
kam ein Unbekannter auf ihn zu . Ganter
glaubte , der Betreffende wolle ihn etwas fragen
und blieb stehen . In diesem Augenblick zog
der Unbekannte einen Revolver und drückte ab .
Dem ersten Schuß folgte sofort ein zweiter .
Der Angegriffene hatte noch die Geistesgegen¬
wart , dem Unbekannten mit seinem Stock aus
den Kopf zu schlagen . Es fiel noch ein dritter
Schuß . Von den 3 aus unmittelbarer Nähe
abgegebenen Schüssen wurde Ganter nur durch
einen an der rechten Brustseite nicht lebens¬
gefährlich verletzt . Ueber die Person des An¬
greifers herrscht noch keine Klarheit .

>cu Donaueschingen , 27 . Febr . Ein
Unteroffizier der 11 . Kompanie machte seinem
Leben durch Erschießen ein Ende , weil er
den Urlaub um 2 Stunden überschritten hatte ,
und deshalb vom Dienst aus dem Zahlmeister¬
büro wieder in die Front zurückversetzt
worden war .

P-- Lörrach , 1 . März . Der in die
Fremdenlegion eingetretene jugendliche Kauf¬
mann Tröndle von hier wurde dieser Tage
freigegeben .

Deutsches Reich.
* Berlin , 1 . März . Die Hauptver¬

sammlung des ev . Gustav Adolf - Ver¬
eins , die dieses Jahr in Freiburg i . Br .
tagen soll , ist auf die Tage vom 5 . bis 8 . Ok¬
tober verschoben worden .

* Berlin , 1 . März . Die Explosions¬
katastrophe in Rummelsburg hat ein wei¬
teres Todesopfer gefordert , indem der Ar¬
beiter Botthe in der vergangenen Nacht seinen
Verletzungen erlegen ist .

* Berlin , 2 . März . Bei einem Auto¬
unglück in der Nähe von Prenzlau fanden
die Direktoren Moll und Berchhaus den
Tod . Zwei andere Direktoren kamen mit
leichteren Verletzungen davon . Ueber die Ur¬
sache des Unglücks konnte man sich zunächst
kein Bild machen . Ein Sträßenwärter fand
dann , etwa 200 Meter von der Unglücksstelle
entfernt , einen Federbolzen ; die Untersuchung
des Autos ergab , daß sich während der Fahrt
der Bolzen der vorderen Feder gelockert hatte
und verloren gegangen war . Infolgedessen
war die Feder gebrochen , das in voller Fahrt
befindliche Automobil schlug herum und rannte
gegen einen Baum .

* Oldenburg , 1 . März . Der Landes¬
verband des deutschen Flottenvereins
hielt heute seine Hauptversammlung im Beisein
des Großadmirals v . Köster und des Admirals
Weber ab . Der Großherzog konnte wegen
Krankheit nicht erscheinen . Großadmiral
v . Köster betonte die Notwendigkeit des Aus¬
baues der deutschen Flotte einmal , um die
Rachbarflotten im Gleichgewicht zu halten ,
dann , um der Weltstellung des Deutschen
Reiches Ausdruck zu verleihen . Der Groß¬
herzog verlieh dem Großadmiral v . Köster
das Großkreuz mit der goldenen Krone deS
vldenburgischen Hausordens und dem Admiral
Weber das Großkomthurkreuz desselben Ordens .

* Wiesbaden , 1 . . März . Eine von
Winzern aus dem Kreis St . Goarshausen
in Braubach abgehaltene stark besuchte Ver¬

sammlung beschloß , eine gemeinsame Organi¬
sation im Kreise in den einzelnen Gemeinden

anzustreben , um die Bekämpfung der Reb -

schädlinge mit mechanischen Mitteln , nicht mit

chemischen l >vie Nikotin w .) , energisch vvr -
zunehmen .

— Der älteste Schütze Deutschlands ,
der alte Do denh off in Freiburg a . d . Unter -
elbe , hat am 21 . Febr . seinen 102 . Geburtstag
gefeiert . Der alte Herr ist noch recht rüstig
und ein eifriges Mitglied der Freiburger
Schützengilde .

Oefierreichifche Monarchie .
* Wien , 1 . März . Die albanische Ab¬

ordnung unter Führung Effad Paschas ist
Heute vormittag nach Triest abgcreist , wo
sie sich nach Durazzo einschifft .

Schwerz
* Genf , 2 . März . Der in der vorigen

Woche gefallene Neuschnee beschwor in den
Alpen mehrfach Lebensgefahr herauf . Eine
Anzahl Soldaten des 7 . italienischen Alpen¬
jäger -Regiments hatte das Schicksal , ver¬
schüttet zu werden ; desgleichen verschiedene
Alpinisten , die von Lausanne abgegangen waren .

Fraukreich .
* Paris , 2 . März . Wie aus Toulou ge¬

meldet wird , haben sich die Beschädigungen
des Panzerkreuzers „ Waldeck - Rousseau " als
unbedeutend herausgestellt . Das Schiff dürfte
bis übermorgen an den Schießübungen des
Mittelmeergeschwaders teilnehmen können .

* Paris , 2 . März . Vor dem Straßbourg -
Standbild auf dem Concordiaplatz veranstaltete
gestern nachmittag die Pariser Hochschulsugend
eine große Kundgebung . Der Zug , in
dem alle Fakultäten der Hochschule vertreten
waren , führte Banner , Fahnen und zahlreiche
Kränze mit sich . Die letzteren wurden an
dem Standbild niedergelegt .

* Lyon , 2 . März . Auf dem Flugplatz
Amberieux sind bei Flugversuchen mit einem
selbstkonstruierten Apparat die Brüder Salvez
in einen 30 m tiefen Steinbruch gestürzt . Der
eine war sofort tot , der andere ist seinen Ver¬
letzungen im Spital erlegen .

Spanien .
* Valenzia , 28 . Febr . Die Ruhe ist

noch nicht wieder hergestellt . Gestern mußte
sogar Kavallerie gegen die Ruhestörer auf -

geboten werden . Die Menge bewarf die
Straßenbahnwagen mit Steinen , wurde aber
auseinandergesprengt . Sie sammelte sich aber
wieder und errichtete Barrikaden , die sie jedoch ,
als die Soldaten zu schießen beginnen sollten ,
räumen mußten . Die Polizei ist durch 100 Be
amte aus Madrid verstärkt worden .

Bour Balkan .
* Durazzo , 1 . März . Zn dem bevor¬

stehenden Empfang des Fürsten von
Albanien ist hier zur Verstärkung des Ehren¬
dienstes eine Abteilung berittener Gendarmerie
aus Skutari eingetroffen . Eine andere Gen¬
darmerie -Abteilung wird aus Valona erwartet .

* Konstantinopel , 1 . Febr . Der Präsi¬
dent des Senats , Said Pascha , der neun¬
mal Großvesir gewesen ist , ist im Alter von
76 Jahren gestorben .

Asien .
* Peking , 1 . März . Der Räuberhaupt¬

mann „Weißer Wolf " hat mit tausend
wohlbewaffneten und berittenen Räubern den
Ring der ihn einschließenden Truppen durch¬
brochen und sich plündernd westwärts gewandt .
Wahrscheinlich ist die Absicht der Räuber ,
in die heimatlichen Berge im westlichen
Honan zurückzukehren . Der Zugsverkehr
zwischen Hankau und Peking wurde ein¬
gestellt , weil berichtet wurde , daß die
Räuberbande „ Weißer Wolf " einen Tunnel
an der Grenze von Honan und Hup eh be¬
setzt hätten .

Min WmKgrafeudenKmak
Ausruf

Die Frage der Erneuerung des Denkmals
aus der Ecke des Schloßplatzes ist in den
letzten Tagen wieder sehr in den Vordergrund
gerückt . Drei Jahre sind nun verflossen , seit
die steinerne , stark verwitterte Figur des
Markgrafen Karl II . von dein ebenfalls zur
Ruine gewogenen Sockel herabgenommen und
einem Bildhauer in Karlsruhe zur Herstellung
einer neuen Figur übergeben würbe . Dabei

hat der Kostenaufwand bei der Hinauszögerung
wohl die Hauptrolle gespielt . Das neue Stand¬
bild würde nun in Bälde auf den alten , un¬
ansehnlich gewordenen Sockel gestellt werden .
Der Stadtgemeinde ist cs eben bei den gegen
wärtig so großen und dringenderen Ausgaben
für Straßen , Schulen : c . nicht möglich , einen
größeren Betrag für das Denkmal cinzusetzen .
Gewiß würde mancher Fremde an dem so
geflickten Monument seine Kritik üben .

Der verdienstvolle Markgraf stand von
1575 bis 1862 auf dem Marktplatz und dahin
sollte er auch wieder gestellt werden . So ist
es der Wunsch vieler , ja sogar wohl aller
Durlacher . Weg mit dem abgeschmackten
eisernen Brunnen und dorthin ein steinernes ,
vielleicht achteckiges Brunnenbassin , aus dem
sich eine Säule erhebt , die oben das Mark¬
grafenstandbild aufnimmt . Drüben an der
Außenseite , um den Chor der protestantischen
Kirche herum alte Grabsteine vom alten Fried
Hof eingemauert und der Marktplatz würde
uns ein Bild zeigen , das uns in die Blüte¬
zeit Durlachs vor 1689 versetzt . Diese Um¬
gestaltung des Marktplatzes hätte zweierlei
Gründe :

1 . Das ehrenvolle Andenken an den Mark

grafen Karl U . müssen wir Durlacher be¬
wahren , denn er war es , der die Leibeigen¬
schaft zuerst aufhob und Durlach zur Residenz
machte , in den Jahren 1563 —65 sein Schloß
Karlsburg erbaute und seiner Markgrafschaft
den Namen Baden - Durlach gab . Das alte
Standbild wurde 1575 von den dankbaren
Durlachern errichtet . Es ist keine Rolands
figur , wie man oft fälschlich hört , sondern der

leibhaftige Karl mit der Tasche .
2 . Würde unser Marktplatz ein interessantes

Aussehen bekommen . Eine weitere Sehens¬
würdigkeit , die namentlich den Fremdenverkehr
anzieht und in der Stadt behält .

Um dieses Werk zu schaffen , bleibt uns kein
anderer Ausweg übrig , als die Unkosten durch
eine Sammlung aufzubringen . Folgen wir
dem Beispiel vieler Städte und gebe jeder ,
dem an der Verschönerung der Stadt etwas

gelegen ist , sein Scherflein dazu . Die Samm¬

lung beginnt in den nächsten Tagen . Die

Zentralstelle für die Gelder wird die hiesige
Sparkasse bilden . Gewiß werden Durlacher
Geschäftsleute , namentlich Wirte , sich der Mühe
unterziehen und Sammelstellen übernehmen .
Ueber die Art des Brunnens wird dann eine

Kommission entscheiden .
Unsere nahe Residenz rüstet sich gegen¬

wärtig in allem , um 1915 ihr 200jähriges
Bestehen festlich zu begehen , und gerade des¬

halb dürfen wir nicht zögern , das Andenken
durch Erstellen des Markkbrunnens dessen zu
bewahren , der Durlach zur Residenz gemacht hat .

Möge das Werk , das uns Durlachern zur
Ehre gereicht , von allen Seiten ' unterstützt
werden .

Der Beauftragte : Friedrich Eberl e .
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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Musterung der Militärpflichtigen für 1914

betreffend .
Die Musterung der im AushebungSvezirk Durlach

Gestellungspflichtigen für das Jahr 1914 findet —
jeweils tzra Uhr vormittags beginnend — in den
Sälen der Festhalle in Durlach , Bismarckstraße 13,
statt , und' zwar am :

Dienstag den S. März 14Z4
für die Militärpflichtigen aller Jahrgänge aus den
Gemeinden Aue , Auerbach und Berghausen, -

Mittwoch den 4 . März sys4
für die Militärpflichtigen der Jahrgänge 1892 und
1893 aus der Stadt Durlach, -

Donnerstag den S. März Z414
für di« Militärpflichtigen .des Jahrgangs 1894 aus
der Stadt Durlach, -

Freitag den 6 März 14^4
für die Pflichtigen aller Jahrgänge auS den Ge¬
meinden Grötzinge » und Grünwettersbach, -

Samstag den 7 . März Z- s4
für die Pflichtigen aller Jahrgänge auS den Ge¬
meinden Hohenwettersbach , Jöhlingen , Klcinftrin -
bach und KöuigSbach,-

Montag den 9 . März s- s4
für die Pflichtigen aller Jahrgänge auS den Ge¬
meinden Langensteinbach , Palmbach , Dingen und
Söllingen ;

Dienstag den IV. März t4s4
für die Pflichtigen aller Jahrgänge auS den Ge¬
meinden Spieiberg , Stupsrrich , Untermutschelbach
und Weingarten, -

Mittwoch den ff . März f4f4
für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Ge¬
meinden Wilferdingen , Wolfartsweier und Wösch¬
bach .

Die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr in der Fest¬
halle Durlach , Bismarckstraße 13 , einzufinden, um
Punkt V-d Uhr vorgcstellt werden zu können .

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende
Pflichtige wird nach Maßgabe der bestehenden Be¬
stimmungen mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder Haft
bis zu drei Tagen bezw. mit Einziehung als unsichere
Dienstpflichtige und Einleitung des gerichtlichen Straf¬
verfahrens vorgegangen werden.

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist ,
hat ein bezirksärztlichesZeugnis oder ein vom Bürger -
Meister beglaubigtes privatärziliches Zeugnis einzu¬
reichen,- es können Gemütskranke , Blödsinnige,
Krüppel auf ein derartiges Zeugnis von der Mu¬
sterung entbunden werden.

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um
Zurückstellung bezw . Dicnstbesreiung verweisen wir
aus die Bestimmungen des ß 65 Ziff . 5 u . 6 , sowie
der ZA 32 , 33 und 63 Ziff . 7 der Wehrordnung mit
dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge
vor der Musterung so zeitig anher vorzulegen sind,
daß etwa erforderliche Erhebungen und Vervollstän¬
digungen noch vor der Musterung erfolgen können .

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben
ihre Losungsscheine mitzubringen .

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungs¬
tagfahrt freiwillig zur Aushebung melden, ohne daß
ihm jedoch hieraus ein besonderes Recht üuf Auswahl
der Waffengattung oder des Truppenteils erwächst .

Diese Auswahl der Waffengattung oder deS Truppen¬
teils ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben,
welche sich nach A 84 Ziff . 4 und A 85 der Wehr¬
ordnung mit Meldeschein und Annahmeschein ver¬
sehen haben.

Die Bürgermeisterämter erhalten die Verzeichnisse
der stellungspflichtigen Militärpflichtigen ihrer Ge¬
meinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug auf vor¬
stehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch
besonders die Auflage zu machen , am Musterungs¬
tage sauber gewaschen und in völlig nüchternem Zu¬
stande vor der Ecsatzbehörde zu erscheinen ; Leute,
welche sich durch den Genuß geistiger Getränke in
einem Zustande befinden , der geeignet ist , das Urteil
de» untersuchenden Arztes irgendwie zu beeinflussen ,
werden von der Untersuchung zurückgewiesen und ge¬
mäß Z 30 P .St .G B - solange in polizeilichen Gewahr¬
sam genommen , bis sie völlig nüchtern sind und
ordentlich ärztlich untersucht werden können

Die Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungs¬
beurkundung versehen baldtunlichst , jedenfalls inner¬
halb 3 Tagen , anber vorzulegen.

Die Herren Bürgermeister und bei deren Ver¬
hinderung die gesetzlichen Stellvertreter haben in der
Musterungstagfahrt der Pflichtigen ihrer Gemeinden
zu erscheinen und während der Musterung im Mu¬
sterungslokal anwesend zu bleiben.

Diese Verfügung ist in den Gemeinden alsbald orts¬
üblich bekannt zu machen ; der Anschlag an der Ge-
meindetafel ist bis zum Ende deS Musterungsgeschäfts
hängen zu lasten .

Durlach den 21 . Februar 1914 .
Der Civilvorsitzende der Ersatzkommission des

Aushebungsbezirks Durlach .

Gemeindevoranschlagfür dasJahr 1914.
Die Schlußberatvng über den Entwurf des Voranschlags für

das Jahr 49 . 4 findet am
Dienstag den 3 « ärz d «. Js .» nachmittags 5 Uhr,

im Rathaus — Zimmer Nr . 7 . III . Stock — statt
Zur Mitwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen , deren um¬

lagepflichtige Steuerwerte und Einkommen zusammen gerechnet soviel
Umlage zu tiagen haben , wie lOOOVO ^ Steuerwert , mit knm An¬
fügen eingeladen , daß es ihnen freisteht , ihre Einwendungen bei der
Beratung vorzvtrogen oder zum Anschluß an den Voranschlag schrift¬
lich zu übergeben

Durlach den 2l . Februar 19l4 .
Jerr Ksnreirröe ieat ._ ^ .

Stadlwald GMmgeru

dm 4 . Mg, »bmdS 8 /- Uhr,
im Saale zur, . SLN «i» «r in Durkach -« k

krdtttt Mrliillil. Vortrsz
für Herren und Damen

von

Wcrgnetopalh und Waturheilknndiger ' .

Stainrnholz -Wersteigerung .
Die Stadtgemeiade Ecklingen läßt am

Mittwoch den 4. März l . Hs , vormittags 9 Uhr beginnend ,
an Ort und Stelle aus Distrikt V , Hardtwald, nachstehendes Smmm -
holz öffentlich versteigern :

AuS Abt 5 Oberer Hertel : 4 Forlsnstämms I und II . Klasse .
AuS Abt . 4 Unterer Herrel : 2 Forlenstämme ll . Klaffe.
AuS Abt . ß Unterer Fmlenacker : l Elchenstamm III . Klaffe .
Aus Abt . 3 Feldschlag : 15 Akazienadschmtte III . —Vl . Klaffe,

1 Forlenstamm ! . Klasse
Aus Abt . 7 Oberer Forlenacker : 1 Forlenstamm III . Klaffe.
Aus Abt . 15 Oberer Haag : l Eichenstamm ll . Klasse .
Aus Abt . 5 Oberer Hertel : 4 Akazierrabichnilte IV .—VI Klasse .
Aus Abt . 3 Feldschlag : 6 Eichenstämme ! I — tV . Klasse, 2 Akazien¬

abschnitte V . Klaffe, 2 Maßholderabsänitte V . Klasse , 1 Erle V . Klasse ,
1 Pappel ll . Klasse .

AuS Abt . 2 Tiergarten : 1 Eichenstamm IV. Klasse .
Aus Abt . 1 Firstlach : 1 Echenstamm IV . Klasse .
AuS Abt 3 Feldschlag .- 2 Eichenstämme lil . uns ! V . Klasse .
Aus Abt . 5 Oberer Hertel : 3 Forlenstämme II Klasse
Aus Abt. 6 Unterer Forlenacker .- 1 Fichtenstamm V . Klasse ,

3 Forlenstämme III . Klasse
Aus Abt 7 Oberer Forlsnacker : 5 Forlenstämme lil Klasse ,

1 Pappel IV . Klasse
Aus Abt . 8 Runder Plom : 85 Forlenstämme I — IH . Klasse ,

5 Fichtenstämme IV .—V . Klaff ' , l E chenstamm IV . Klasse.
AuS Abt . 9 Oberer Plom : 3 Forlenstämme ll .— lli Klasse
Aus Abt . 14 Unterer Haag : 1 Pappel IV Klasse , 1 Knschvaum

Hl . Klasse , 4 Eichenstämme I — II . Klasse , 3 Hainbuchenstämms II .
bis IV . Klasse .

Aus Abt 15 Oberer Haag : 8 Hainbuchenstämms II .—IV Klasse ,
4 Eichenstämme IV —V . Klasse .

Aus Abt . 13 Seebruch : ! I9 Eichenstämme I — V Klasse , 45
Forlenstämme I —III . Klasse , 1 Hainbuchenstamm IV. Klaffe, l5 Erlen
ll ! —V Klasse , 4 Ruschenstämme II .—lil . Klasse , 1 Kirschbaumstamm
IV . Klasse , 2 Birkenstämme III . — V . Klaffe.

Borgfrist bis 1 Oktober ! 9I4 .
Vorzeiger des Holzes in Distrikt V ist Waldhüter Lauinger und

Forstrvart Kern .
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr am Waldeingang Bulacher -

straße bei den Schn Wänden.
Ettlingen den 25 Februar 1914 .

Z>ev stäöt . WclLörneister :
A . Mackert

Zwei Arbeiter finden Aon « «
« ohnuua

« «erstratze 1t , 2 St l

Ordentlicher Äibet -r kann Woh¬
nung erhalten Zu erfragen in
der Expedition dieses Blattes -

Feld - und Gartengerate
wie : Karlen - , k'vick- unä keitkrruv » , Lärst «, 8patvn , 8vbaukeln ,
Nvlr - nnä Lisenrvekv », 8strlivlrer , IkaumsäFen, 8«I>ütter8ÜK«n,
Hexte , Lvilv, Laumkratrer , kelGebeeren , DunAKrrdeln , Jauelie -
«eküpl 'er , Jauedererteller , eiserne 8ebudliarrvu , NruktKesteekt
aller Art empfehlen

Lisenvarell uuä LauLdallimgLarliLel
Gesellsch . m beschr. Haftung

- ------- ---- ----- Hs .uxrcksckr -ssss -48 - -------------- --- --

Erstklassige Versicherung « Akt . Ges , Kebe « . Un¬
fall . Haftpflicht und Sterkekasse sucht tüchtige «

Inspektion sbeamten.
Auch Uichtfachieute könne » Berücksichtigung finden ,

a Einarbeitung und Unterstützung d rch bewahrten
Oberbramte » erfolgt Hohes Einkommen garantiert
Off unt Al . an 44u » » » ev „ «Lpk <1 «L
O » . i» H. II , L » rl8rul » v 1 . Ik

Zur jetzigen Pslanzzeit empfehle

Mi 7 "
_ W »

in- bekannt schö er Qualität . Alls Sorten echt
Tel . i84 . Kk

's'i s»
. M s ss GliitzisMr. 6S.

8 7rpete« -k«terp»k 8
^ wegen Geschästsverlrgung . » r
^ voir IE- ? fg . sn ^

„ 1 » , , , ,

r'ritzu Murks!
TtleMn 258 ß kLselsrnK «; Mlkgrasknstr . 3S s



Wr - Vvm.
u. d. P Sr . Br. H. d. Prinzen Max von Bode » .

loäes - ^ eLge .
Hiermit erfüllen wir die traurige

Pflicht , unsere Mitglieder von dem
Ableben unseres Kameraden

Sarl WedM Schäser,
Fabrikarbeiter ,

Betcra » von 1870 71 ,
iu Kenntnis zu setzen

Die Beerdigung findet Dienstag
den 3 . März , nachm . 4 Uhr , statt.

Antreten beim Friedhofeingang .
Um zahlreiche Beteiligung

wird gebeten
_ Der Borbavd .

Wrmeiilal - MWmio
Mach.

Von dem schnellen Ableben
unsres langjährigenEhrenmitglieds

Friedrich Schäfer
setzen wir unsere werten Mit¬
glieder in Kenntnis.

Beerdigung Dienstag nachmittag
4 Uhr . Zusammerkunft V- 4 Uhr
in der Blume

_ Der Vorstand .

koberoick
bestbewährtes und einwandfreies
Dachdcckungsmaterial ( bei vielen
Staatsbavten erprobt ) , welches
ohne Ar strich 4fache Haltbarkeit
gegenüber gewöhnlicher Dachpappe
besitzt , ist im Alleinverkauf , für
Turiach und Umgebung w haben bei

Inh . Friede . Schmidt
Holzhandlung u Hobelweek . Dnrlach

D» »ks » AHurg.
Für die uns erwiesene herzliche Teilnahme

»bei dem Ableben unseres lieben , unvergeßlichen
' Gatten, Vaters , Großvater», Schwiegervaters,
Bruders , Schwagers und Onkels

^kaLob Uvivdsrb
für die Kranzspenden , für den erhebenden Grabgesang des
Männergesangvereins, für die trostreichen Worte des
Herrn Stadtpfarrer Wolfhard, sowie allen , die ihn zur
letzten Ruhestätte begleiteten , unfern aufrichtigen Dank

Durlach den 2 . März 1914 .

Die trauernden KinLerbkieöenen .

vsukssgong .
Für die vielen wohltuenden Beweise

herzlicher Anteilnahme , welche uns bei
dem Heimgang meiner nun in Gott
ruhenden Frau , unserer guten Mutter ,
Schwester und Schwägerin

Marie Holdschmidt
g«b Rieht ««

zuteil geworden sind , für die reich n
Blumenspenden , für den erhebenden Grabgesarg meiner
Sarigesbrüder vom Liederkcanz , für die ehrenvolle Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte, sowie für die trostreichen
Worte deS Herrn Stadlpfarrer Wolfhard sprechen wir
unfern herzlichsten, tiefgefühltesten Dank aus .

Dur lach den 2 . März 1914 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Louis HMschWidt , Chirurg .

Husten , Heiserkeit. Verschleimung
Bronchialkatarrh, Asthma , AuS -
wnrf , Schlaflosigkeit trinke man
nur Tee „ Opsi" . ä 50 Pfg.

161er - vroAvrie lu ?; . l' eter .

Bvlksbank Durlach
« ingetragrne Genossenschaft mit « nbeschrättkter Haftpflicht .

Die Mitglieder werden zu der am
Montag de» 2 . März 1914, abends 8 /- Nhr,

im Gasthaus zur Krone hier stattfindenden

ordentl. Generalversammlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen

Die Jahres rcchnung liegt bis dahin im Kassenlokal zur Einsichtauf

Im Llvfsrtiaen von

esiS- » vellMe.
Kchürzrn , Rnterrock « . sowie im
Susbesse «" empfiehlt sich

fr . f !88»r, Kirchstr. 4 II .

Lehrling
aus guter Familie per 1 April
bei sofortiger Bergütung
gesucht Waldemar Auttner ,

Effe ' bandln - g , Durlach .

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Geschäftsberichts pro 1913 , Genehmigung der

Bilanz und Entlastung des Vorstandes und Ausfichtsrales .
2 . Verleitung des Reingewinnes
3 . Neuwahl für die statutengemäß aus dem Aussichlsrat aus-

fcheidenden Herren Max Eg ' au seu . und Heinrich Oßwald ,
welche wieder wählbar sind , sowie Neuwahl für die Rest¬
dienstzeit des H rrn Oskar Gorerflo , der sein Amt wegen

küslhMS jiic SchivNk
Morgen wird

Tk geschlachtet .

Wegzugs niedergelegt bat.
4 . Entgegennahme von Wünschen und Besprechung von Bank-

angeleger .heit -n .
Anträge, über welche in der Generalversammlung Beschluß ge¬

faßt werden soll , sind spätestens bis zum 25 . Februar ds . IS . beim
Vorstand einzureichen.

Der Vorstandwird

Ehr Mer ; z A rnne . »ml « U AkWMIl MW «
MW.

Millnnovl » 0 « n 4 . Msn « , abends V-9 Uhr , im Saal
der „Blume " hier :

Mereins Dersammlung ,
in welcher Herr Pa te sekreiär Dr . Harzendorf - Karlsruhe über

Die letzten Landtagswahleu «ud die bisherige
Tätigkeit des neuen Landtags

sprechen wird.
Uufire Mitglieder, sowie Freunde und Anhänger unserer Partei

werden hierzu mit der Bitte r m zahlreiche Beteiligung fceundlichst
eingeladkn . Dev Dor stand .

Em schr wachsamer Hofhund
billig zu v. rkausen

Utliertzrake 27.

^ - 3 MMM
knnw - i»lr -t-n i -i

Karl Friedrich Bnrft ,
Kalksteinbruchbesitzer. Grötzingen.

Junge Frau suche « eschä'Ngung
im « afchr« u «d Putze «. Zu
ersraaen in der Expedition d . Bl.

Per 1 . April gesucht eine schöne
8 —4 -3immerwoh « u«g Offert
unter Rr . 89 an die Exp . d . Bl.

Dies statt besonderer Anzeige .

Mes - MU
Verwandtenund Be-

kannten die traurige j
! I ! Nachricht , daß unser
j M » lieber Gatte , Vater, !
! Großvater, Schwieger

Vater und' Onkel
fsieklkick Zeiister

gestern morgen V, 3 Uhr !
plötzlich verschieden ist .

Durlach , 1 . März - 1914 .
Die IraüttsSeü Werbiitbeiles.

! Die Beerdigung findet !
Dienstag den 3 . März , nach
mittags 4 Uhr , statt.

Trauerhaus : Adlerstr . 0 .

wurde von einem
Mädchen ein Geld «

beutel mit 8,50 Mk Abuigeben
bei Phil . Knodloch , Kelterstr 22

Ei « « alleinstehende Fra «
oder Mädche « sofort gesucht .
« o , sagt di - Exped d . Bl .

Eine saubere,unabhängigeFra «
oder Mädchen einige Stunden
vor - und nachmittags gesucht

Wrinaarterstraste 2V llk

2 schön siöblinle zionner
(Wohnzimmer und Schlafzimmers
für sofort oder 1 . April zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr 92 an
die Erpedition dieses BlalteS.

Lsvkerledrlillg
findet sofort oder auf Ostern gute
Lehrstelle.

I Kaäbrl , Bäckermeister,
Kronenstraße 2 .

Hui möbliertes Jammer
mit separatem Eingang sofort oben
15 . März zu vermieten . Näheres

Fmberllr 6. > St

ÄUSZMÜ
sekon 7. Mn

Kroüe Laäi8edv
Züglingr-förrsrg«

KM -Lofittir
2327 KvUgsvtlllls stille Ldrvg

27 000 UI
1 SLuptgsviml d»r

10 ooo « .
32k Vsviullv bsr

10 ooo «
2000 Ksviims dar

7000 «
Ii086 1 / knrtoa

"

empüeklt l ôtterie - llvtei'neliilier

I«M.
5irskd «kg l . k . , Uau^estr 107
fllisl « XsKI » . stst . , ll-wMr 4

Akte Westdenz.
Morgen Dienstag

Schlachttag.
A « to « Kilb , Wirt.

KollwMWe Mttemllj M 3. Mi
Unbeständig, leichte Niederschläge, Tem¬

peratur wenig verändert .
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